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Der Herbst bringt Veränderung. 

 

Die Schöpfung kommt allmählich zur Ruhe.  

Das Tiefblau des sommerlichen Himmels weicht und färbt 

das Himmelszelt golden schimmernd.  

 

Dann und wann ziehen die Wolken schneller vorüber.  

Der Wind braust auf, verweht das buntgefärbte Laub, 

säumt Straßen und Wege.  

 

Die Tage werden kürzer.  

Tierarten ziehen gen Süden und jene, die bleiben,  

bereiten sich vor in dieser Übergangszeit,  

auf die eine neue Jahreszeit folgt. 

 

Der Herbst bringt Veränderung.  

Neues entsteht. 

 

Herr, deine Güte reicht, 

soweit der Himmel ist, 

und deine Wahrheit, 

soweit die Wolken gehen.    
Psalm 36,6 

 



  
 

Mit einem fröhlichen, musikalisch 

reichen und mit erfrischendem 

Nass von Oben gesegneten Got-

tesdienst im Grünen konnten wir 

Ende Juli meine Verabschiedung 

feiern. 

 

Es hat mich sehr gefreut und be-

wegt, dass ganz verschiedene 

Menschen aus den letzten 20 

Jahren gekommen sind. Viele 

Erinnerungen wurden dabei 

wach. Und ganz besonders habe 

ich mich über Menschen gefreut, 

die ich aufgrund der pandemie-

bedingten Einschränkungen lan-

ge nicht gesehen hatte. 

 

Im und nach dem Gottesdienst 

gab es Beiträge und Grußworte: 

von den Kindern und Erzieherin-

nen des Regenbogenhauses, die  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

sich mit einem Lied und damit 

verbunden Geschenken wie Sei-

fenblasen, Luftballons und einem 

leckeren selbstgebackenen Ku-

chen verabschiedet haben. 

 

Auch unser Hund Laddie wurde 

vom katholischen Pfarrer Harald 

Gehrig bedacht: mit einer großen 

Tüte Leckerlis. Unter den freund-

lichen Grußworten haben mich 

die Erinnerungen von Gemeinde-

gliedern in ihrer Vielfalt und Ehr-

lichkeit besonders bewegt. 

 

Die Erinnerungen wurden einge-

führt mit dem Satz „Wenn ich an 

Frau Lenz denke...“ 

 

Ein Fotobuch mit Bildern und 

Texten wird mich nach Laupheim 

begleiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Wege ... Ein Abschiedsgruß von Pfarrerin 

Margot Lenz 
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Auch wenn ich zunächst noch im 

Pfarrhaus Nord wohne, da wir in 

Laupheim erst unser neues Zu-

hause umbauen müssen, und 

auf der Straße und beim Ein-

kaufen noch präsent bin, ist die 

Zeit als Pfarrerin in Ehingen für 

mich vorüber. 

 

Nun muss ich sagen: Wenn ich 

an Ehingen denke... 

 

… dann erinnere ich mich an die 

Investitur im Dezember 2001, in 

der wir dicht gedrängt im Ge-

meindezentrum saßen. Ich war 

sehr aufgeregt und beglückt und 

habe mich gleich in den Kir-

chenraum im Gemeindezentrum 

verliebt mit seinem besonderen 

Kreuz von Günther Späth, dem 

Altartisch aus Holz und der 

kleinen Orgel. Hier ist und war 

man immer nah an der Gemein-

de. 
 

… dann erinnere ich mich an die 

aufregende Konfirmandenfreizeit 

2002 in Südfrankreich, mit bei-

nahe 200 Jugendlichen aus dem 

ganzen Kirchenbezirk, an die 

kurzen Nächte bei den Konfir-

mandenfreizeiten in der Dobel-

mühle bei Aulendorf, an Konfir-

mationen mit aufgeregten Ju-

gendlichen, die in dem gemein-

samen Konfirmandenjahr einen 

großen Schritt in Richtung Er-

wachsenwerden gemacht hat-

ten.  
 

… dann denke ich an abwechs-

lungsreichen und fröhlichen 

Abendgottesdienste. 
 

… dann denke ich an die ver-

schiedenen Kirchengemeinde-

ratsgremien, die in all den Ja-

hren mit Umsicht und Verant-

wortung und mit besten Wissen 

und Gewissen die Gemeinde ge-

leitet haben und weiterhin leiten. 
 

… dann fallen mir die vielen 

Aktionen mit Kindern ein bei den  

Kinderkirchnachmittagen, den 

Kinderbibeltagen, den Weltge-

betstagen für Kinder, den Krip-

penspiel im Gemeindezentrum 

und in der Reithalle. Fröhlich und 

begeistert waren die Kinder da-

bei und all das war nur durch die 

verlässliche und schöpferische 

Mitarbeit von ganz engagierten 

Frauen möglich. 
 

… dann erinnere ich mich an die 

gewachsene ökumenische Ver-

bundenheit, die sich in den ge-

meinsam gefeierten Friedensge-

beten, der Reise in das Kern-

land der Reformation, der „Sei-

fenoper“ zugunsten des Tafel- 
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ladens, der Wunschbaumaktion 

und der Vesperkirche niederge-

schlagen hat. 
 

… dann denke ich an die Ju-

gendlichen, die ich in den Kon-

firmandengruppen begleitet habe 

und die später als junge Eltern 

ihr Kind zur Taufe angemeldet 

haben. 
 

… dann kommen mir Trauerge-

spräche in den Sinn, bei denen 

wir in der Erinnerung den Ver-

storbenen ganz nah kamen und 

bei aller Traurigkeit Trost erfah-

ren konnten. 
 

… dann freue ich mich an den 

Aktivitäten, die im Quartierspro-

jekt Wenzelstein zusammen mit 

der Caritas unter sehr enga-

gierter Leitung der Mitarbeiter* 

innen geprägt wurden und hof-

fentlich weitergehen. 
 

… dann erinnere ich mich an 

meine Enttäuschung als deutlich 

wurde, dass es uns nicht gelin-

gen würde, das Gemeindezen-

trum mit dem jetzigen Kirchen-

raum zu bewahren. 

 

… dann denke ich an viele Be-

gegnungen zurück und die Men-

schen, die mich als Pfarrerin ge-

prägt haben, die ich auch wei-

terhin im Herzen tragen werde.  
 

… dann danke ich ganz herzlich 

allen, die bei der Verabschie-

dung so engagiert Hand ange-

legt haben und es möglich 

machten, dass wir mit Umsicht 

und Vorsicht aber viel Freude zu-

sammenkommen konnten. 

 

Nun verändert sich sichtbar viel 

im GZ – die Baustelle für den Bau 

der Kinderkrippe wurde einge-

richtet und dafür mussten die 

Mauern um das Gemeindezen-

trum herum weichen. 
 

Möge das ein Symbol der Of-

fenheit sein, am Wenzelstein und 

überall in der Evangelischen 

Kirchengemeinde Ehingen, dass 

Kirche offen ist für unterschie-

dliche Menschen. Sie können 

Kirche als einen Ort erleben, an 

dem sie mit ihren Anliegen will-

kommen sind, eingeladen zur 

Begegnung, zum Austausch 

über persönliche und gesell-

schaftliche Fragen. Ein Ort, an 

dem sie miteinander Gottes Spu-

ren in der Welt folgen. 
 

Ich wünsche allen in der Kirchen-

gemeinde Ehingen Gottes Segen 

und Begleitung. 
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Gemeindeglieder, die im Nord-

bezirk wohnen, haben es sicher 

schon bemerkt: Anfang August 

haben vorbereitende Arbeiten für 

den Bau der Kinderkrippe begon-

nen. 

 

Für die Stromversorgung aller 

Gebäude wurde Anfang August 

eine neue Kabeltrasse gelegt, 

Mitte August beginnen Repara-

turarbeiten am Kanal. 

Da für die Einrichtung der Bau-

stelle Platz gebraucht wird, muss 

der Pflanztrog vor dem GZ ent-

fernt werden, vor dem GZ wer-

den Bäume und Sträucher ent-

fernt, damit die Zufahrt zur Bau-

stelle frei ist. 

 

Aus Sicherheitsgründen ist mit 

Beginn der Bauarbeiten für die 

Kinderkrippe der Durchgang von 

der Allensteinerstraße zur Adler-

straße über das Gelände der Kir-

chengemeinde gesperrt wird. 

 

Der Zugang zum GZ über den 

Haupteingang ist mit Beginn der 

Bauarbeiten nur noch für Mit-

arbeiter*innen der Kirchenge-

meinde und der Caritas möglich. 

Besucher*innen bitten wir, den 

neu angelegten Weg über die 

Terrasse des GZ zu nutzen. Der 

Zugang zum Kindergarten erfolgt 

über den Parkplatz direkt am 

Kindergarten entlang. 

 

Da mit dem Weggang von Pfar-

rerin Lenz die Pfarrstelle Nord 

derzeit vakant ist, wird das Pfarr-

büro Nord in den kommenden 

Monaten nicht durchgehend be-

setzt sein. Bei Bedarf wenden 

Sie sich bitte an das Pfarramt 

Süd mit Gemeindebüro. 

Dorothea Brinkschmidt-Haase 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veränderungen ... Baubeginn am 

Gemeindezentrum 
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Im Juli 2012 haben wir unser 

„neues“ Jugendheim eingeweiht. 

Seither ist es ein beliebter Treff-

punkt für Gottesdienste, für un-

sere Winterkirche, für kirchliche 

und private Feiern, für Gemein-

deessen, für Gruppen und Krei-

se. 

 

Viele Menschen haben hier eine 

Heimat gefunden. Unter dem 

Motto „Raum für Menschen – 

Begegnung mit Gott“ haben wir 

uns 2009 aufgemacht, Spon-

soren und Spender zu suchen.  

 

Wir haben einen Förderkreis ge-

gründet und viele Menschen ha-

ben sich für das gemeinsame 

Vorhaben eingesetzt, unzählige 

Bazare, Tombolas, Gemeinde-

feste, Bilderverkäufe, Flohmär-

kte, ein Sponsorenlauf und vieles 

mehr veranstaltet, um die Geld- 

 

 

 

Geschafft ... Darlehen für das Jugendheim ist 

getilgt! 
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summe zu erwirtschaften, die die 

Kirchengemeinde selbst aufbrin-

gen muss. Es wurde Kuchen 

gebacken, Marmelade einge-

kocht, Socken gestrickt, gekran-

zt, Salate gemacht und Plätz-

chen gebacken. 

 

Bis heute gibt es noch immer 

unseren beliebten Bücherverkauf 

im Jugendheim. Zusammen mit 

den vielen Geldspenden haben 

wir es auf diese Weise geschafft, 

für Sondertilgungen 50.000,00 

Euro zu sammeln. 

 

Die Gesamtkosten betrugen 

598.057,94 Euro (ohne Garten).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An Eigenmitteln brachte die 

Kirchengemeinde 290.320,29 

Euro. 

 

Im Jahr 2014 wurde für die 

Sanierung des Jugendheims ein 

Darlehen über 75.000,00 Euro 

beim Oberkirchenrat aufgenom-

men. Ende Juni war es nun so-

weit, dass die letzte Tilgungs-

rate von uns bezahlt wurde.  

 

Innerhalb von sieben Jahren 

einen so großen Betrag abzu-

bezahlen, können wir als tollen 

Erfolg sehen. Dafür geht ein 

herzlicher Dank an alle Helfer 

und Spender! 

Karin Schepers  

und Susanne Richter 
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Kirchenmusik 
 

Altes und Neues für VIBRA-

PHON, ORGEL UND SCHLAG-

WERK, Irisierende Klänge 

Orgel plus einmal anders 

 

Eine Begegnung mit Musik "ab-

seits ausgetretener Pfade" ver-

spricht die Kombination VIBRA-

PHON, ORGEL UND SCHLAG-

WERK mit einem farbigen Pro- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

gramm von Kompositionsbear-

beitungen der Renaissance, des 

Barock bis hin zu zeitgenös-

sischen Originalwerken und jaz-

zigen Arrangements zu werden.  

 

Irisierende Vibraphonklänge, die 

reiche Farbpalette der Orgel und 

die Vielfalt der Schlagwerk-In-

strumente erwarten Sie mit ei-

nem international erfahrenen En-

semble. 

 

  

 

Veranstaltungen ... 
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Das Duo Ulrich Weissert (Orgel) 

und Albrecht Volz (Schlagwerk) 

spielt am Sonntag, den 24. Ok-

tober 2021 um 17 Uhr in der 

Evangelischen Stadtkirche un-

ter dem Titel „Klang – Land-

schaften“. 
 

 
 

Der Organist Ulrich Weissert, der 

bis 2014 im Schwarzwald 

arbeitete und seit 2015 in Davos 

(Schweiz) wirkt, sowie der 

Schlagzeuger und Preisträger 

des Deutschen Musikwett-

bewerbes 1985 Albrecht Volz 

spielen zunächst Barock-Werke 

von Vivaldi, Bach und Milan.  

 

Dabei sind mit dem Vibraphon 

und Marimba interessante Bear-

beitungen von barocken Violin- 

und Flötenkonzerten machbar, 

die dadurch eine neue Sicht-

weise auf "Alte Musik" er-

möglichen. Im zweiten Teil er-

klingt zeitgenössische Musik mit 

Tempel-Blocks, Tam-Tam, Beck-

en, Bongos, Trommeln, Pauken 

und Röhrenglocken. Die Kompo-

sitionen stammen von Pierre Co-

chereau, Eckhard Kopetzki, Bill 

Molenhof und Bertold Hummel. 

 

 

Konzert für Kinder und die 

ganze Familie am Freitag, 

den 29. Oktober 2021 um       

16 Uhr in der Evangelischen 

Stadtkirche 
 

„Die Orgelmaus“ – ein unterhalt-

sames Gesprächskonzert für 

Kinder von 5 bis 12 Jahren. 
 

2021 ist das Jahr der Orgel. 

Außerdem feiert Die Maus 50 

Jahre Geburtstag. 

Beides kommt zusammen in 

diesem kleinen Konzert für die 

ganze Familie, bei dem auf un-

terhaltsame Art und Weise mit-

tels einer Geschichte und mit be-

kannten Musikstücken die Orgel 

Ihrer Gemeinde vorgestellt wird. 
 

Erzählerin ist die professionelle 

Sprecherin Christine Menge; die 

Orgel spielt Bezirkskantor Cor-

nelius Weißert.  
 

 

Um Anmeldung im Gemeinde-

büro wird gebeten 
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Altpapiersammlung  

Zugunsten eigener Projekte der 

Evangelischen Kirchengemeinde 

steht wieder vom 1. bis ein-

schließlich 31. Oktober 2021 

ein ausgewiesener Altpapiercon-

tainer auf dem Wertstoffhof der 

Firma Braig in Ehingen-Berkach. 

Bitte beachten Sie, keine fo-

lierten Einbände einzuwerfen.  

 

Wir danken vielmals für Ihre Un-

terstützung!

 

 

Gemeindeessen an Erntedank 
Am Sonntag, den 3. Oktober 

2021 um 10 Uhr feiern wir das 

Erntedankfest in der Evange-

lischen Stadtkirche mit an-

schließendem Gemeindeessen 

ab 11 Uhr. 

 

Bei Rehgulasch mit Spätzle, 

Klöße und Rotkraut werden wir 

hoffentlich gemütlich beisammen 

sein können. Gemüselasagne 

und ein reichhaltiges Salatbuffet 

sowie Nachtisch und Kuchen 

runden das Ganze ab. Lassen 

Sie sich von uns verwöhnen. Wir 

freuen uns auf Sie. 

 

Der Erlös des Gemeindeessens 

ist für die Orgelsanierung be-

stimmt.                 Marlis Ratzinger 

 

 

Ökumenisches Friedensgebet und Herbstveran-

staltung im Zeichen des Urchristentums 
Antiochien am Orontes (heute: 

Antakya) war ein bedeutender 

Ort für die Urchristenheit. Dort 

entwickelten sich die frühen ur-

christlichen Gemeinden und dort 

liegt auch der Ursprung der 

orientalischen christlichen Kir-

chen. Sie haben eine lange 

wechselvolle Geschichte, die 

auch von Verfolgung und Ver- 

 

treibung geprägt ist. Eine dieser 

Kirchen ist die syrisch-orthodoxe 

Kirche von Antiochien, die auch 

in Göppingen Gemeinden ge-

gründet hat.  

 

Ihr gehören v.a. ehemalige Aus-

wanderer aus dem christlich ge-

prägten Tur Abdin an, einem 

Hochplateau in der Südosttürkei. 
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Die Gottesdienstsprache ist das 

Aramäische, das auch Jesus ge-

sprochen hat. Im Friedensgebet 

und vor allem im anschließen-

den Vortrag wollen wir diese Kir-

che kennenlernen.  

 

Dr. Josef Önder, Göppingen, ist 

Orientalist, Pädagoge und Theo-

loge. Er ist Konrektor der Dr. 

Engel-Realschule in Eislingen 

und hat verschiedene Bücher zur 

Syrisch-orthodoxen Kirche ver-

öffentlicht. In einer Schreibwerk-

statt hat er gemeinsam mit Schü-

lern und Schülerinnen aus Eislin-

gen Bücher erarbeitet, die in 

spannender Weise die Situation 

syrisch-orthodoxer Jugendlicher 

aufgreifen.  

Dr. Josef Önder wird über die 

Geschichte und das Leben der 

Syrisch-Orthodoxen Kirche von 

Antiochien in Vergangenheit und 

Gegenwart referieren. 

 

Herzliche Einladung zum 

ökumenischen Friedensge-

bet am Freitag, den                 

12. November 2021 um                      

18 Uhr mit anschließender 

ökumenischer Herbstveran-

staltung um 19 Uhr im Ev-

angelischen Gemeindezen-

trum am Wenzelstein. 

Der Eintritt ist frei. Wir freuen 

uns über eine Spende. 
 

Ökumenischer Ausschuss der 

evangelischen und katholischen 

Kirchengemeinden Ehingens
 

 

 

Adventsmarkt im November 
Schon jetzt möchten wir Sie     

auf unseren Adventsmarkt am 

Samstag, den 20. November 

2021 von 13 bis 16 Uhr im und 

rund ums Jugendheim hinwei-

sen.  

Es gibt wieder Adventskränze, 

Weihnachtsgebäck, Marmela-

den, Socken, Seifen aus Syrien, 

Olivenöl und anderes von den 

Schneller Schulen und vieles 

mehr zu kaufen. Kuchen darf 

auch nicht fehlen.  

Vorbestellungen von Advents-

kränzen würden uns die Planung 

sehr erleichtern und für Kuchen-

spenden sind wir wie immer 

dankbar. Melden Sie sich bitte im 

Gemeindebüro. Der Erlös des 

Verkaufs ist für die Orgelsanier-

ung bestimmt. 

                             Marlis Ratzinger 
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Bezirk Nord 
 

Herzliche Einladung zur Teil-

nahme beim Krippenspiel 2021. 

Mitmachen können alle Kinder 

ab 6 Jahre. Wir wollen dieses 

Jahr wieder ein Krippenspiel auf-

führen. Dazu brauchen wir na-

türlich euch Kinder, damit wir 

gemeinsam viel Spaß haben 

können. Wir proben ab Freitag, 

den 1. Oktober 2021 immer 

freitags von 15 bis 16.30 Uhr 

im Gemeindezentrum in der Ad-

lerstraße.  

 

Die Proben finden nach den 

aktuellen Corona-Verordnungen 

statt. Wir werden für den Advent 

kurze Filme herstellen, die dann 

in den Gottesdiensten und in der 

Advents- und Weihnachtszeit 

auch in unserem Youtube-Kanal 

zu sehen sein werden. 

 

Sollten es die Corona-Bedin-

gungen zulassen, wollen wir an 

Weihnachten das Krippenspiel 

im Rahmen eines Gottesdienstes 

am Nachmittag aufführen – an-

sonsten wird das Krippenspiel 

ebenfalls als Film produziert wer-

den. Die Gesundheit geht auch 

in diesem Jahr wieder vor.  

 

 

Eure/Ihre Mitarbeiterinnen für 

Nord: Ina Grab und Steffi Hetten-

bach  

 

Kontakt und Anmeldung (am 

besten über WhatsApp oder 

Signal) bei Stefanie Hettenbach: 

0176-30696849 oder per Mail an 

shettenbach@jurathek.de 

 

 

Bezirk Süd 
 

Auch für Aufführung(en) im Sü-

den werden in diesem Jahr Krip-

penspieler*innen jeden Alters ge-

sucht, die ihre eigenen Ideen 

einbringen. 

In welcher Form das Krippen-

spiel stattfindet, ist derzeit noch 

völlig offen. 

 

Kreative Mitarbeiter*innen sind 

herzlich willkommen ein eigenes 

Krippenspiel nach eigenen Vor-

stellungen auf die Bühne zu brin-

gen. 

Ob dieses dann in der Kirche 

und/oder digital aufgeführt wird, 

ist ebenfalls noch zu klären. 

 

Interesse geweckt? Wir freuen 

uns auf Ihre/Eure Ideen. Kon-

takt: Gemeindebüro. 

 

 

Gesucht ... Krippenspieler*innen 

Seite 11 



  

 

... beim Großputz in der Stadtkirche 

 

... bei Gartenarbeiten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Wir danken ... unseren fleißigen Helfern 

von links nach rechts: 

Monika Kinzelmann, 

Lydia Boger,  

Traudel Gaisbauer, 

Christa Bäuerle, 

Margret Runzer,  

Jutta Robatzek,  

Anna Lang 

 

 

 

 

... sowie allen anderen hier nicht Abgebildeten und 

Genannten herzlich für ihr Engagement! 
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Neue Trauergruppe be-

ginnt 
Nach dem Tod eines nahen 

Menschen fühlen wir uns oft hilf-

los und verzweifelt. Wir wissen 

nicht wie es weitergehen soll. Die 

täglichen Dinge fallen einem 

schwer und wir haben für nichts 

mehr Lust und Energie. Be-

kannte und Freunde ziehen sich 

zurück; ja selbst der Trauernde 

selbst kann die eigenen Reak-

tionen, Gedanken und Gefühle 

kaum verstehen und begreifen.  

 

In solchen Situationen tut es gut, 

Kontakt mit Menschen zu su-

chen, die ähnliches erlebt haben. 

Die Hospizgruppe und die Volks-

hochschule Ehingen möchten 

Menschen auf dem Weg der 

Trauer begleiten und bieten sol-

che Begegnungen im Rahmen 

einer Trauergruppe an.  

 

Beginn ist am Dienstag,                  

den 19. Oktober 2021 um                 

19 Uhr im Franziskanerkloster 

(Raum 3.05). 

Das zweite offene Treffen fin-

det am Dienstag, den 9. Nov-

ember 2021 statt. 

 

 

 

 

Daran schließen sich bis März 

2022 weitere acht Gruppen-

treffen an.  

Sterbe- und Trauerbegleiterinnen 

Edeltraud App, Elisabeth Treß 

und Sabrina Eckerle-Krickl bieten 

Trauernden in einem geschütz-

ten Raum, einen Weg für sich zu 

finden.  

 

Anmeldung bei der VHS Ehin-

gen, Tel.: 07391-503503 oder 

bei der Hospizgruppe Ehingen, 

Tel.: 07391-754176. 

Unkostenbeitrag: 10 Euro (bitte, 

beim ersten Treffen mitbringen).  

 

Nähere Informationen erhalten 

Sie im Büro der Hospizgruppe 

Ehingen, Hehlestraße 2 (Kolping-

haus) während unserer Sprech-

zeiten am Montag von 9 bis 11 

Uhr und Donnerstag von 16 bis 

18 Uhr oder telefonisch. 

 
 

Trauerwanderungen 
 

Samstag, 25. September 2021, 

13.30 Uhr, Treffen am Ev. Ge-

meindehaus in Rottenacker 

Samstag, 20. November 2021, 

13.30 Uhr, Treffen am Kolping-

haus in Ehingen. 

 

 

Für Menschen ... in Trauer 
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Getauft 

wurden ... 
Emilia Fuhrmann am 13. Juni 2021 

Ella Hardt am 20. Juni 2021 

Jan Groß am 3. Juli 2021 

Emilie Reinhardt am 4. Juli 2021 

Vitalij Stichling am 10. Juli 2021 

Lino Seibel am 11. Juli 2021 

Leon Seibel am 11. Juli 2021 

Niklas Heinemann am 11. Juli 2021 

Felix Kiem am 22. August 2021 

Ricardo Müller am 22. August 2021 

Jannes Mattia Ruß am 22. August 2021 

Marian Elia Ruß am 22. August 2021 

Marie Evgenija Schumacher am 22. August 2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus der Gemeinde 

 

 

Bestattet 

  wurden ... 
 

Hildegard Goy, geb. Werner 

Neithard Conradt 

Lidia Prediger, geb. Stang 

 

Detlev Vogt 

Herbert Stoll 

Heidemarie Mosch, geb. Helbig 
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 Beitritt zum Förderkreis Oikocredit Baden-   

 Württemberg e.V. 
Der KGR hat auf seiner Sitzung 

im Juni einstimmig beschlossen, 

Mitglied bei der Entwicklungsge-

nossenschaft Oikocredit zu wer-

den. Oikocredit ist eine interna-

tional tätige Genossenschaft. Sie 

finanziert Partnerorganisationen, 

die Entwicklung fördern, benach-

teiligte Menschen unterstützen, 

Arbeitsplätze schaffen und damit 

Armut reduzieren.  
 

Die Unterstützung erfolgt über 

den Förderkreis Oikocredit Ba-

den-Württemberg e.V. Mit dem 

Beitritt zum Förderverein hat die 

Kirchengemeinde einen Treu-

handvertrag mit dem Förderkreis 

geschlossen. Dieser erwirbt mit 

dem ihm treuhänderisch anver-

trauten Kapital Anteile an Oi-

kocredit. In der Regel gibt es 

eine jährliche Rendite von 2% 

auf das eingesetzte Kapital. 
 

Der KGR hat beschlossen, zu-

nächst 500 Euro anzulegen. Wir 

denken dabei langfristig. Wichtig 

ist nicht die finanzielle Rendite 

sondern der soziale Ertrag. Pro-

jekte, die durch Oikocredit finan-

ziert werden, tragen zu einer 

gerechteren Verteilung von 

Wohlstand und Chancen bei.  
 

Dies zu unterstützen und Men-

schen in den Blick zu nehmen, 

die unter schwierigeren Bedin-

gungen leben als wir, ist dem 

KGR ein Anliegen. In Kenia un-

terstützt Oikocredit zum Beispiel 

die Vergabe von Microkrediten 

an Frauen, die sich selbständig 

machen möchten oder Oikocredit 

gibt Geld an Projekte, die in 

Asien und Afrika die Produktivität 

von Kleinbauern fördern und 

damit deren Lebensqualität erhö-

hen. 
 

Weitere Beispiele und Informa-

tionen gibt es unter https://www.ba 

den-wuerttem-berg.oikocredit.de oder 
https:// youtu.be/jpXjrZmxKG8 

 
Beim Erntedankfest am 3. Ok-

tober 2021 möchten wir ausführ-

licher über Oikocredit informie-

ren. Es wäre schön, wenn wir 

Menschen aus unserer Kirchen-

gemeinde gewinnen könnten, 

das Engagement der Kirchenge-

meinde zu unterstützen. 

Dorothea Brinkschmidt-Haase

 

Aus dem Kirchengemeinderat... 
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Aus der Kirchenpflege... 
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Rückblick auf die Konfirmationen... 
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Copyright aller Gruppenfotos: Fotostudio Werner, Ehingen. 

Weitere Informationen zu den Konfirmationen, zur Verabschiedung von Pfarrerin 

Lenz u.a. auch auf unserer Internetseite www.ehingen-evangelisch.de 
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Gartenfreude 
Der Garten um unsere Stadt-

kirche ist ein Geschenk. Eine Oa-

se in der Stadt, an der die Augen 

sich am Grün ausruhen können, 

ein lebendiger Rahmen für Gottes-

dienste. 
 

Der Garten verbessert das Mikro-

klima zwischen den Häuser-

schluchten und Parkplätzen. Er ist 

Lebensraum für diverse Vogelar-

ten und Insekten.  

Der Garten braucht Pflege. 

Ein großer Teil der Wiese wird 

vom Mähroboter kurz gehalten, 

um sie begehbar zu machen. 

Leider finden sich zum Hecken-

schneiden, Mähen unter den Bäu-

men und Unkrautjähten im Stau-

denbeet noch keine Roboter.  

 

Haben Sie Lust und Zeit, sich mit 

anderen Menschen zusammen 

gelegentlich zur Gartenpflege zu 

treffen, dann melden Sie sich bitte 

im Gemeindebüro. 

Christine Bräuning 

Am Sonntag, den 4. Juli 2021 wurden konfirmiert: 

Elias Brandl und Emil Kentala 

 

Am Samstag, den 10. Juli 2021 wurden  konfirmiert: 

Alina Hinerhard, Tizian Nickel, Noa Philipp, Vitalij Stichling, Alisa Zoll 

 

Am Sonntag, den 11. Juli 2021 wurden konfirmiert: 

Sophia Heimbach, Hannah Karcher, Tim Rentschler, Sven Rieger, Laura 

Wiese 

 

Am Samstag, den 17. Juli 2021 konfirmiert: 

Felix Geiselhardt, Kevin Seligmann, Tyler Siebert, Emma Snezhko, Noah 

Wiesemann 

 

Am Sonntag, den 18. Juli 2021 wurden konfirmiert: 

Arthur Galkin, Leonie Gebauer, Edgar Kulikow, Oliver Paschke 

 

Am Sonntag, den 1. August 2021 wurden konfirmiert: 

Jannik Dreher und Ariann Geiger 

 
 

Gesucht ... Gartenfreunde 
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Evangelisches  

Pfarramt Süd 

mit Gemeindebüro 

Lindenstr. 25 

89584 Ehingen 

 

Pfarrerin S. Richter 

 

Tel. 07391 – 53462 

Fax 07391 – 752735 

E-Mail: Ehingensued@ 

t-online.de 

 

Bürozeiten: Sekretariat 

Irene Eckert 

Mo. bis Fr. jeweils von                 

8.30 bis 12 Uhr, 

mittwochs von 14.30 bis 

17 Uhr 

 

 

Evang. Kindergarten 

Regenbogenhaus 

B. Kächele, Adlerstr. 52, 

89584 Ehingen, Tel. 

07391 – 2615, E-Mail: 

kita.adlerstrasse@dv- 

ulm-alb.de 

Evangelisches  

Pfarramt Nord 

 

Adlerstr. 56 

89584 Ehingen 

 

Vakant 

 

Tel. 07391 – 53545 

Fax 07391 – 752439 

E-Mail: Ehinord@t-

online.de 

 

Sprech- oder Präsenz-

zeiten von Pfarrerin S. 

Richter im Pfarramt 

Nord in der Regel don-

nerstags von 10 bis 12 

Uhr und nach vorher-

iger Vereinbarung.  

 

Internetseite  

www.ehingen-

evangelisch.de 

und verantwortlich für 

den Gemeindebrief 

A. Kästle, E-Mail: 

Kaestleandreas@t-

online.de 

Evangelische 

Kirchenpflege 

 

K. Schepers 

Lindenstr. 25 

89584 Ehingen 

 

Tel. und Fax  

07391 – 755383 

E-Mail: ev.Kirchenpflege. 

Ehingen@t-online.de 

 
Konten  

Spenden bitte  

immer mit Zweckangabe 
 

 

Sparkasse Ulm – IBAN: 

DE84630500000009300660 

BIC:SOLADES1ULM 

 

Donau-Iller-Bank eG – 

IBAN: 

DE84630910100607080000

BIC: GENODES1EHI 

 

Raiffeisenbank Ehingen-

Hochsträß eG – IBAN: 

DE52600693460565003003 

BIC: GENODES1REH
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Gemeindekalender... 
Sonntag, 3. Oktober 2021 –  

Erntedank u. Tag der dt. Einheit 

10 Uhr  Familiengottesdienst in der 

Stadtkirche (Richter), ab 11 Uhr 

Gemeindeessen, Kaffee und Kuchen 
 

Mittwoch, 6. Oktober 2021 

20 Uhr  Ök. Ausschuss im Gemein-

dehaus St. Michael 

 

Donnerstag, 7. Oktober 2021 

15 Uhr  Treffpunkt für Ältere mit 

Jubilarfeier im Jugendheim 
 

Sonntag, 10. Oktober 2021 

10 Uhr  GD in der Stadtkirche 
 

Sonntag, 17. Oktober 2021 

10 Uhr  GD im Gemeindezentrum 
 

Donnerstag, 21. Oktober 2021 

16.30 Uhr  Ök. stillborn-Trauerfeier auf 

dem Friedhof (Richter/Gaschler) 

19 Uhr  KGR im Jugendheim 
 

Sonntag, 24. Oktober 2021 

10 Uhr  GD in der Stadtkirche (Richter) 

11 Uhr  Taufgottesdienst in der 

Stadtkirche (Richter) 

17 Uhr  Orgelkonzert in der Stadtkirche 
 

Freitag, 29. Oktober 2021 

16 Uhr  Kinderkonzert in der Stadtkirche 
 

Sonntag, 31. Oktober 2021 - 

Reformationstag 

11 Uhr  GD im Gemeindezentrum 

(Reusch) 
 

Sonntag, 7. November 2021 

10 Uhr  Distrikt-GD in Munderkingen 

(Hain) 

11 Uhr  Taufgottesdienst in der 
 

 

Stadtkirche (Richter) 
 

Freitag, 12. November 2021 

18 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet 

(Mvuanda und Hain) mit anschl. 

Ökumenischer Herbstveranstaltung um 

19 Uhr im Gemeindezentrum 
 

Sonntag, 14. November 2021 – 

Volkstrauertag 

10 Uhr  GD in der Stadtkirche 
 

Dienstag, 16. November 2021 

15 Uhr  Andacht im ZfP (Richter) 
 

Mittwoch, 17. November 2021 –  

Buß und Bettag 

19 Uhr  GD in der Stadtkirche 
 

Donnerstag, 18. November 2021 

15 Uhr  Ök. Treffpunkt für Ältere im 

Gemeindezentrum 

19 Uhr  KGR im Gemeindezentrum 
 

Sonntag, 21. November 2021 –  

Toten- u. Ewigkeitssonntag 

10 Uhr  GD im Gemeindezentrum 

15 Uhr  Totengedenkfeier mit 

Kirchenmusik in der Stadtkirche oder 

auf dem Friedhof 
 

Sonntag, 28. November 2021 –  

Erster Advent 

10 Uhr GD mit der BruderhausDiakonie 

in der Stadtkirche (Richter) 
 

Samstag, 4. Dezember 2021 

19 Uhr  Konzert mit Prof. Andreas 

Hartmann in der Stadtkirche 
 

Sonntag, 5. Dezember 2021 –  

Zweiter Advent 

10 Uhr  GD im Gemeindezentrum 


